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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1883 Berchtesgaden : TSV 1852 Neuötting 
Samstag, 20.01.2024, 19:30 Uhr

Für den TSV 1852 Neuötting geht die Siegesstraße weiter

Auch dank der ungeschlagenen Maier und Wolferstetter konnte der TSV 1852 Neuötting das
Auswärtsspiel beim TSV 1883 Berchtesgaden in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Ost) mit 7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Johannes Wolferstetter den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits
vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein hartes Stück Arbeit hatten
Semrau / Hatala gegen Schrauf / Koller zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben Brandner / Strauß das Spiel gegen Maier / Wolferstetter noch aus
der Hand und verloren mit 11:6, 3:11, 6:11, 8:11. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen hatte Julian Semrau bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Johannes Wolferstetter, so dass Wolferstetter
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts
zu holen. Nur einen Satzerfolg verbuchte Milos Hatala bei seiner Niederlage gegen Roland Maier.
Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Florian
Brandner konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Max Koller beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn
wohl eher als offen angesehen werden musste. Richard Strauß gegen Roland Schrauf hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 2:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Julian Semrau bei seiner 1:3-Niederlage von
Roland Maier dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Milos
Hatala, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Johannes Wolferstetter verlor. Bereits vor
den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Recht kurzen
Prozess machte dann indes Florian Brandner beim 11:9, 11:8, 11:8 mit Roland Schrauf und gewann
die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt
worden war. Durch diese Niederlage liegt Schrauf nun bei einer Bilanz von 8:8 seit Beginn der
Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen am Nachbartisch Richard Strauß letztlich im Repertoire, um Max
Koller final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Koller nun bei 6:10 seit Beginn der Serie. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte
Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3
zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1883 Berchtesgaden am 03.02.2024 gegen den TV Laufen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.01.2024 gegen den SV Haiming IV mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1883 Berchtesgaden

Doppel: Semrau / Hatala 1:0, Brandner / Strauß 0:1 
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Einzel: J. Semrau 0:2, M. Hatala 0:2, F. Brandner 2:0, R. Strauß 0:2 
 TSV 1852 Neuötting

Doppel: Schrauf / Koller 0:1, Maier / Wolferstetter 1:0 
Einzel: R. Maier 2:0, J. Wolferstetter 2:0, R. Schrauf 1:1, M. Koller 1:1


